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“Markt”News am Montagmorgen
André Tautenhahn · Monday, November 14th, 2011

Ich war etwas erstaunt, als ich vorhin in den Nachrichten hörte, dass der neue italienische
Ministerpräsident Mario Monti unter Druck gestanden habe, eine neue Regierung zu bilden, weil
heute die Finanzmärkte wieder öffnen. Bei Spiegel Online steht:

Ob die Märkte wirklich wieder Vertrauen in die italienische Regierung fassen, wird
sich bereits am Vormittag zeigen. Mit Spannung wird der geplante Verkauf
fünfjähriger italienischer Staatsanleihen erwartet. Die Regierung in Rom will im
Volumen von drei Milliarden Euro neue Kredite aufnehmen. Die Zeichnung der
Scheine soll um elf Uhr enden.

Und ob ihr wirklich richtig steht, seht ihr, wenn das Licht angeht. Es scheint vollkommen normal
geworden zu sein, die Abhängigkeit von den Finanzmärkten als gegeben hinzunehmen. Immerhin
hat es die Demokratie wie auch die italienische Rechtsprechung  nicht vermocht, einen wie
Berlusconi aus dem Amt zu jagen. Aber ist es nun beruhigend, dass die Finanzmärkte bestimmen,
wer regiert und wer nicht (Welt: “Monti beruhigt die Märkte”?

Immerhin wurde es dem Bonsai-Duce noch gestattet, seinen Rücktritt an Bedingungen zu knüpfen,
die auf dem Leipziger Parteitag der CDU und auch vom Garagenhofparteitag der FDP in Frankfurt
eifrig beklatscht wurden. Das italienische Sparprogramm sieht nämlich unter anderem vor, das
Renteneintrittsalter nach deutschem Vorbild zu erhöhen und öffentliches Eigentum zu
privatisieren. Die Umsetzung weiterer neoliberaler “Erfolgsrezepte” ist geplant. Und das alles bei
einem Wachstum von 0,1 Prozent.

Bundeskanzlerin Angela Merkel:

“Auf dieser Grundlage hoffe ich, dass das Vertrauen in das Land Italien
zurückkehrt, was dringend notwendig ist, damit wir insgesamt in der Euroregion
eine Beruhigung bekommen.”

Die “marktkonforme Demokratie” habe ihre selbstreinigenden Kräfte und ihre Funktionsfähigkeit
unter Beweis gestellt. Bundesaußenminister Guido Westerwelle dankte Berlusconi gar für die gute
Zusammenarbeit. Auch er hält das Sparpaket für einen wichtigen Beitrag zur Stabilität der
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Europäischen Union. Und alle starren gebannt auf die Börsen und Kurse. Dabei hätte ein Blick auf
Griechenland genügt, um zu begreifen, dass die aufgezwungene neoliberale Agenda grandios
gescheitert ist. Griechenland steckt tief in der Rezession und Italien wird folgen, wenn es der
Erpressung durch Merkel und die Finanzmärkte nachgibt.

Dann wird die deutsche Kanzlerin wahrscheinlich wieder nach einer Erhöhung der Dosis rufen und
im Namen des Vertrauens der Finanzmärkte noch mehr Sparanstrengungen einfordern. Vielleicht
ist das ja dann wieder die Chance für Berlusconi, der bereits angekündigt hat, der Politik erhalten
bleiben zu wollen. Somit könnte Berlusconi schneller zurückkommen als manchem lieb ist. Fragen
sie ihren Anlageberater.
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